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Neueſte Ereigniſſe
Der deutſche Kaiſer als Spender und der Zar als Nichtſpender

Dem Präſidenten Rooſevelt iſt vom Kaiſer Wilhelm eine Bronze
ſtatue Friedrichs des Großen als Geſchenk für das amerikaniſche Volk

angeboten worden Rooſevelt hat dieſes Anerbieten angenommen

Nach Meldungen aus privaten Quellen ſind die Friedensverhandlungen

in Vereeniging bereits geſcheitert weil die Engländer die Perſon
Krügers umgehen alſo außer Spiel laſſen wollen

Zum Pfingſſfeſt
Halle 17 Mai

Zu der Zeit da das Blühen nimmer enden will da der Lenz ſeinen
holden Zauber verſchwenderiſch über die Erde ausſtreut feiert die Chriſten

heit das ſonnigſte ihrer Feſte den Tag der Sendung des heiligen Geiſtes
Das ſind des Himmels offene Thüren das iſt die Gluth die ihm ent

quillt Sein Leuchten will die Erde zieren wie Glorienglanz ein Heil gen

bild ſo ſingt der Dichter von der Feier des ausgegoſſenen Geiſtes
In die entlegenſten Bergſchluchten und Waldwinkel dringt der ſiegende
Sonnenſtrahl Blüthen und Blumen ſonder Zahl in den mannigfaltigſten
Formen und Farben ſchmücken Thäler und Höhen und bläſt der Wind
auch kühl drein wie diesmal hartnäckig Wochen um Wochen den Sieges

zug des Lenzes vermag er nicht aufzuhalten die ſchimmernde Pracht in
der Natur kann er nicht verdunkeln Auch die Feſtesfreude die frohe
Zuverſicht in den Menſchenherzen wird am Pfingſttag zum Durchbruch
kommen Jſt wohl auch ein Zweifel möglich angeſichts des
Pfingſtwunders das ſich da draußen den Blicken zeigt Wer
will mit dem grübelnden Verſtande erfaſſen wer kann je be
greifen wie aus der Werkſtatt der Natur Alles ſo äußerſt
wunderſam hervorgeht Nur der Glaube ſchlägt die Brücke zum Ver
ſtändniß und dieſen Glauben zu wecken zu kräftigen der über die
Grenzen irdiſcher Beſchränkung hinwegträgt iſt das Pfingſtfeſt ſo recht
geeignet Jung und Alt ſtrebt an dieſem Tage hinaus aus der Enge des
Hauſes aus dem tiefinneren Drange heraus ein Gaſt an der Natur
herrlichem Gabentiſche zu ſein Da gelten nicht ſoziale Unterſchiede ein
jeder hat theil an dem wärmenden Sonnenſchein dem Glanz und Duft
in Feld und Wald Allen quillt auch der Quell der Pfingſtbotſchaft der
die ſuchenden und ſehnenden Herzen des göttlichen Geiſtes voll werden
läßt wie einſt die armſeligen Fiſcher und Zöllner die er zu begeiſterten
Glaubenszeugen machte Deshalb iſt Pfingſten ein Feſt der Befreiung
für alle die in drückenden Zweifeln in ſorgenvoller Unraſt leben Wenn
der Glockenklang ſanft herüberweht die lichtgrünen Linden im Winde
rauſchen die junge Saat wallt wem würde da nicht leicht ums Herz
wer fühlte ſich da nicht berührt vom Geiſt der Freiheit die ihren Ur
ſprung in jener Welt hat Das eben iſt das Köſtliche der Pfingſt
botſchaft daß ſie das Dunkel des Zweifels aus der Seele bannt daß ſie
der Oſterhoffnung die Erfüllung folgen läßt Die Flammenſpur des
heiligen Geiſtes blitzt am Pfingſtfeſt im Menſchenherzen auf der befreiende

Glaube regt ſich in neuer Kraft Jhn feſtzuhalten von ihm ſich durch
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iſt s wozu die junge Pracht des Lenzes auffordert Wer dieſer holden
Mahnung das Herz öffnet der wandert beglückt heim der nimmt in
froher Zuverſicht ſein Tagewerk wieder auf Wie der Jungbrunnen der
Natur den Körper erfriſcht ſo durchlenchtet der Geiſt der Pfingſten die
Seele mit Glückſeligkeit Die tauſendfältige Melodie der Lebensluſt der
Abglanz anmuthsvoller Daſeinsfreude die der Frühling hervorruft ge
winnen doppelten Werth für den vom Pfingſtglauben Erfüllten

Unſere Zeit erheiſcht unausgeſetzte ernſte Thätigkeit nur die An
ſpannung aller Kräfte ſichert einen wirklichen dauernden Erfolg Und der
iſt nicht immer blendend er zwingt zumeiſt zur Beſcheidenheit und zur
Genügſamkeit Es iſt bei den ſich ſteigernden glänzenden Bildern der
Gegenwart erklärlich wenn nicht Alle die Luſt und die Ausdauer haben
Schritt für Schritt im mühſamen Ringen ſich dahin vorwärts zu arbeiten
daß die Sorge des Tages von der Thür geſcheucht werden kann Und
wo Einzelne in vollen Zügen das Leben genießen wollen Andere nicht
zurückbleiben die Anſprüche auf höheren und immer höheren Gewinn

ſtellen ſich damit von ſelbſt ein Es wird gewagt wo die Kraft zum
Wagen nicht genügt wo das Wägen viel richtiger wäre So haben wir
es wie bekannt erlebt daß oft das Malheur kam wie ein Dieb über
Nacht daß Millionen und aber Millionen verloren wurden die wohl
geeignet waren ein ſicheres wenn auch einfaches Daſein zu hereiten
Verloren Aeußerlichkeiten wegen Pfingſten iſt ſo recht ein Feſt uns
klar zu werden wie nichtig oft dies Warten und Sorgen um Dinge iſt
die der Tag bietet und die dahingehen wie der Tag entflieht nachdem die
Sonne gewichen Solches Streben zum Jnhalt des Lebens zu machen
bringt keine Freude und keinen Segen es iſt eine Jagd nach dem ſo
genannten Glück das doch unter den Händen zerrinnt wenn ernſtere
Jahre kommen wenn das Alter die Haare auf dem Haupte färbt

Holde Wunderkraft des Pfingſtfeſtes Und wo ſie nicht den Menſchen
zur richtigen Wägung ſeines Willens und Könnens zwingt da legt uns
die erſchauernde Ungebundenheit der Naturmächte das Schweigen der Ehr
furcht auf Gerade jetzt unmittelbar vor dem Pfingſifeſt hat die grauen
volle Kataſtrophe in Weſt Jndien die Theilnahme der ganzen Welt heraus
gefordert uns alle aber auch wiſſen laſſen wie jammervoll unſere
Leiſtungen daſtehen vor dem Walten überirdiſcher Mächte Jm Nu iſt
zertrümmert was in langen Jahren entſtanden und das Leben iſt er
loſchen das ſich ſeiner Hoffnungen und eitlen Nichtigkeiten freute Hand
in Hand miteinander gehen Schöpfermacht und zürnende Gewalten und

eine Mahnung ſollten ſie Beide ſein ein anderes Jdeal in dem Tempel
des Herzens aufzuſchlagen als das iſt welches wir tauſendfach finden das
blanke Gold Pſingſten iſt das Feſt der Stiftung unſerer chriſtlichen
Kirche mit Feuerzungen ſind ihre Lehren alle die Hunderte von Jahren
hindurch verkündet das Werk der Kultur der Civiliſation und Geiſtes
bildung welches ſie erſchaffen und an dem ſie raſtlos weiter thätig iſt
iſt wahrlich ein Gotteswerk denn ſonſt hätte es nicht den leuchtenden
Glanz gewinnen können der es umgiebt Und doch wir wiſſen es ja
Alle wie viel Schatten deckt noch die Gefilde Was echtes Weſen des
Geiſtes Chriſti der reinen ſelbſtloſen Nächſtenliebe ſein ſollte das iſt
leider oft ein Trugbild Schein und die gefällige Mode des Tages geht
mit glatten Worten über Dinge fort die wir ernſt prüfen klar wägen
ſollten Der Schein regiert nicht die Welt denn er kann vor der Wahr
heit niemals beſtehen aber ſeine Anmaßung empfinden wir zuweilen läſtig
und wir gewinnen keinen Dank wenn wir ſie ſchweigeud dulden
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Dentſches Reich
Berlin 16 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer unternahm

laut Meldung aus Wiesbaden heute früh einen Spazierritt Um 10 Uhr
Vormittags ſtattete er dem König von Schweden und Norwegen im
Naſſauer Hof einen Beſuch ab Jn Sachen der Aufhebung des

Diktaturparagraphen durch den Kaiſer ſind dem Monarchen aus den
verſchiedenſten Städten des Reichslandes Danktelegramme zugegangen
Auf alle dieſe Kundgebungen hat der Kaiſer der Poſt zufolge den be
treffenden Städten telegraphiſch ſeinen Dank ausſprechen laſſen

Der Thronbeſteigung König Alfons XIII widmet die
Nordd Allg Ztg nachſtehende Begrüßungsworte Se Majeſtät

König Alfons XIII von Spanien leiſtet am 17 Mai den Eid auf die
Verfaſſung und übernimmt von dieſem Augenblick im eigenen Namen die
Regierung ſeines Staates Die Wirkſamkeit Jhrer Majeſtät der Königin
Regentin die in ſchweren Zeiten für ihren Sohn das Banner des
ſpaniſchen Königthums würdig und tapfer emporgehalten hat iſt nun
abgeſchloſſen Möge dem jungen durch eine ſorgſame Erziehung auf
ſeinen hohen und ſchweren Beruf vorbereiteten König vergönnt ſein in
einer langen glücklichen Regierung ſeinem Volke das Beiſpiel einer über
den Parteien ſtehenden königlichen Pflichttreue zu geben und die Hoff
nungen zu erfüllen die mit ſeiner erlauchten Mutter das ſpaniſche Volk
auf ihn ſetzt

Ein Zuſammentreffen Kaiſer Wilhelms und des Präſi
denten Loubet ſoll nach einem Pariſer Blatte ſtattfinden Die Aurore
behauptet nämlich Präſident Loubet werde auf der Rückfahrt aus Ruß
land den Kaiſer Wilhelm Kanal benutzen auch ſtehe eine bedeutſame
Entrevue bevor Dieſes Gerücht hat zweifellos die Petersburger Meldung
zum Urſprung daß Loubet in der Petersburger deutſchen Botſchaft
vorſprechen werde Mit Recht darf man wohl dazu Folgendes be
merken Die phantaſtiſche Meldung der Pariſer Aurore braucht kaum
ausdrücklich dementirt zu werden ſie trägt den Stempel der Erfindung
an der Stirn Das Blatt mag wie man zu ſagen pflegt Glocken gehört
haben weiß aber nicht wo ſie hängen Möglich iſt nämlich wie aus
diplomatiſchen Kreiſen verlautet daß die Zuſammenkunft zwiſchen Kaiſer
Wilhelm und dem Zaren früher erfolgt als urſprünglich im Plane lagz
es ſoll als Ort dieſer Begegnung neuerdings auch Kiel in Frage kommen
Präſident Loubet aber iſt auf jeden Fall bis dahin längſt wieder daheim

Wie der Kaiſer denkt über das Verhältniß zwiſchen Beamten
und Kaufleuten in den Kolonien geht aus einer Aeußerung hervor
die Graf Götzen der Gouverneur von Deutſch Oſtafrika im Klub von
Dar es Salaam wiedergegeben hat Sorgen Sie mir dafür ſo befahl
der Kaiſer dem Gouverneur als dieſer ſich vor Antritt ſeiner Afrika Reiſe
von dem Monarchen verabſchiedete daß in der Kolonie zwiſchen den
verſchiedenen Berufszweigen Offizieren Beamten Kaufleuten und Privaten
eine enge Fühlung beſteht Deshalb fügte Graf Götzen hinzu werde
er ſich ſtets für das Beſtehen eines Klubs in dem die Vertreter der ver
ſchiedenen Berufszweige ſich näher treten können intereſſieren

Das Kriegsminiſterium hat dem L zufolge eine neue
Schießvorſchrift für die Feldartillerie erlaſſen Nach ihr ſollen
gegen den Feind in hochſtämmigen Wäldern nur Aufſchlagegeſchoſſe
verwandt werden da über dem Walde erepierende Schrapnels erfahrungs
gemäß durch Baumkronen u ſ w bedeutend an Durchſchlagskraft ver
lieren

IJn Sachen der Fürſorge für die Veteranen iſt Folgendes
mitzutheilen Der vom Bundesrathe zur kaiſerlichen Vollziehung vor
gelegte Nachtragsetat für 1902 betrifft die Erweiterung der Veteranen
fürſorge für welche bekanntlich durch dieſe Etatsergänzung eine Summe
von 1,3 Mill Mark zur Verfügung geſtellt wird Der Betrag wird da
aus den Zinſen des Jnvalidenfonds höhere Einnahmen als zuerſt in den
Etat eingeſtellt worden ſind nicht erwartet werden können in den Titel
für den Kapitalzuſchuß eingeſtellt werden und dieſen auf rund 32,9 Mill
Mark erhöhen Jm Etat für 1901 war dieſer Einnahmepoſten der um
ſeinen Betrag jedesmal den Beſtand des Jnvalidenfonds verringert noch
mit 171 Millionen Mark normiert er hat alſo um nahezu 151 Mill

Sein Recht
Roman von Marie Diers

33 Fortſetzung Nachdruck verdoten
Dies machte ihm den größten Spaß und ſeine ganze etwas

dickfellige Gutmüthigkeit kam bei ſolchen Anläſſen zu Tage
Wenn er im Schloß vermißt wurde wußte man gleich wo man
ihn zu ſuchen hatte

Und oft wenn die ganze Kinderſchaar ſich in dem großen
Wohnzimmer tummelte Elſe geſchäftig hin und her ging und
den ihr nachlaufenden Hans kurz abfertigte oder ihn gar zu
kleinen Dienſten anſtellte ſaß der Paſtor mit ſeiner langen
Pfeife behaglich in der Sophaecke und flüſterte ſeiner mit einer
Handarbeit neben ihm ſitzenden Gattin zu Paß auf Minchen
das wird noch mal n Paar Und was ich Dir ſage grad
wie bei uns Die Frau hat die Hoſen an
Die Frau Paſtor ſah gerührt auf ihren Mann Was für

ein großes Kind er doch war Aller Wirklichkeit zum Trotz
konnte er allen Ernſtes an ſo hübſche Kindermärchen glauben
wo der Königsſohn das arme Mädchen freit das er liebt
Ach und liebt Wenn der junge Graf erſt in der Welt lebte
in Rauſch und Freude was würde ihm dann dieſe Kinder
freundſchaft ſin

Joachim und Vera wenn ſie auch gern mit den kleinen
Jakobis ſpielten hatten nicht dieſen ſtarken Zug ins Pfarr
haus Sie hatten ſich jetzt etwas ausgedacht das ihnen große
Freude bereitete Sie führten ein franzöſiſches Tagebuch über
alle Einzelheiten des Tages aber jedes ſchrieb getrennt vom
anderen und erſt am Ende der Woche laſen ſie es ſich unter
vielem Lachen und Jubeln vor Joachim mußte meiſt die Koſten
der Heiterkeit tragen da er in ſeinen Sprachkenntniſſen ſich
nicht mit Vera meſſen konnte die eine franzöſiſche Bonne gehabt
hatte und da er zu Veras Spott nie ohne das mächtige
Dietionär neben ſeinem Platz arbeiten konnte

Auch der Sommer in dem er des vielen Logierbeſuches
wegen weniger im Schloß ſein durfte war Joachim nicht

mehr langweilig und drückend Das franzöſiſche Tagebuch
wurde fortgeſetzt auch Ausarbeitungen und kleine Studien auf
eigene Hand angeſtellt und es fand ſich immer hier und da
ein ungeſtörtes Stündchen in dem er mit Vera die beiderſeitigen
Arbeiten vergleichen konnte

Die Brüder waren nicht mehr zu Hauſe Friedrich der
Aelteſte diente ſeine drei Jahre ab Karl war als Fabrikarbeiter
einige Meilen entfernt angeſtellt und Otto der Pfiffigſte von
den dreien der Oſtern erſt eingeſegnet war befand ſich in der
Stadt bei einem Tiſchler in der Lehre

Wenn über Joachim wieder das alte quälende Gefühl kommen
wollte warum er ſo vor ihnen bevorzugt ſei dann ſuchte er ſich
damit zu beruhigen daß ſie nicht ſo für das wiſſenſchaftliche
Lernen veranlagt ſeien und daß er gewiß auch ſpäter mal
körperlich werde arbeiten müſſen

Daß dieſe ganze Zurechtmacherei eigentlich nichts war als
ein echt menſchlicher kleiner Egoismus der ſich das Glück der
Gegenwart nicht nutzlos trüben wollte empfand er aber ſelbſt
wenn er ſich das Später mal etwas greifbarer geſtalten wollte

Glaubte er denn ſelbſt daran daß er ſpäter mal Arbeiter
werden würde

Dann kam wohl wieder einmal die ſchüchterne Bitte
Mutter laßt doch die Jungens auch etwas Beſſeres lernen

die aber immer ungeduldig und verächtlich abgewieſen wurde
An ſeinen Vater wandte er ſich nicht mehr

Eines Nachmittags als die kleine Familie von vier Perſonen
um den Kaffeetiſch ſaß geſchah das Unerhörte daß die Thür
nach flüchtigem Klopfen ſtürmiſch aufgeriſſen wurde und der
junge Graf Hans in höchſteigener Perſon auf der Schwelle
erſchien

Es gehörte nothgedrungen zu der Methode des Herrn von
Toſtedt daß er ſeine Angehörigen von jedem Verkehr mit den

Leuten fern hielt denn er mußte jeden Kontakt zwiſchen ihnen
und ſeiner Schweſter verhindern Es gelang ihm auch denn
die Gräfin hatte das Gefühl der Fremdheit der Landbevölkerung
gegenüber noch nicht verloren und ſie ließ ſich leicht überzeugen

daß die Leute an derartige Beſuche nicht gewöhnt und nur durch
ſie geniert und beengt würden Aus Konſequenz durfte er auch
die Familie des Kutſchers von dieſer Sperre nicht ausſchließen
und es konnte daher nur ein dringender Grund ſein der Hans
hierher führte

Während alle ſich erhoben behielt er die Mütze auf dem
Kopf und rief in die Stube hinein Na hier bin ich doch
richtig Ja natürlich Jochim komm mal raus Dann
ſah er ſich noch einmal neugierig um und verſchwand

Joachim folgte ihm er ſtand ſchon wieder auf dem Hof
Na iſt das ne Kabache ſagte er rückſichtslos Wie kannſt

Du denn blos darin leben
Wie Joachim dieſe Worte hörte da erſchien ihm die ärmliche

Wohnung plötzlich in verklärendem Lichte und er fühlte daß
er ſie lieb hatte

Mir iſt Dein Schloß nicht ſchöner als unſere niedrige
Stube ſagte er ſtolz Es iſt meine Heimath und ich leide
nicht daß Du ſie ſo beſchimpfſt

Er war dabei ganz heiß und roth geworden und reckte ſich
unwillkürlich gerade auf ſodaß Hans trotz ſeiner geſicherten
Stellung ihm gegenüber ein leiſes Furchtgefühl empfand

Na na lenkte er ein nimm nur nicht alles gleich ſo
wörtlich Was geht s mich an wo Jhr hauſt Doch was
ich ſagen wollte morgen iſt der Onkel in der lateiniſchen Stunde
dabei und da will ich noch Vokabeln lernen und kann mein
Heft nicht finden Leih mir doch ſolange Deines ja

Joachim ging es ihm zu holen aber er ſah noch ganz roth
und ergrimmt aus

7 Kapitel
Der Sommer ging dahin und ſchon zogen weiße Schleier

fäden über die Felder als dies ſtille Glück das Joachim trotz
gelegentlicher Zukunftsgedanken faſt für dauernd gehalten hatte
jäh zuſammenbrach

Hans hatte ſchon öfter kleine Andeutungen vom bunten
Rock und Großſtadtleben fallen laſſen aber er war durch
ein Gebot der Mutter gehindert ſich klar auszuſprechen und
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Seite 2 Sonnkag
Mark in einem Jahre zugenommen Der hauptſächlichſte Theil der
Steigerung iſt auf die Erweiterung der Fürſorge für die Kriegsinvaliden
und hinterbliebenen zurückzuführen welche im Frühjahr vorigen Jahres
im Reichstage angeregt und dann von den beiden geſetzgebenden Faktoren
des Reiches gutgeheißen wurde

An der Porta Decumanag der Saalburg über dem
Standbild des Antonius Pius iſt am 14 d M in Gegenwart des
Kaiſers folgende Jnſchrift enthüllt worden die in alter Technik mit Buch
ſtaben aus vergoldetem Bronzeblech dort angebracht iſt Guilelmus II
Friderici III tilius Guilelmi Magni nepos anno regni XIV in
memoriam et honorem parentum castellum limitis romani saala
burgense restitnit Wilhelm II Friedrichs III Sohn Wilhelm des
Großen Enkel hat im 14 Jahre ſeiner Regierung zum Gedächtniß und
zur Ehre ſeiner Vorfahren das Kaſtell Saalburg am römiſchen Grenzwall
wieder hergeſtellt

Homburg 16 Mai Die Enthüllung des Denkmals der
Kaiſerin Friedrich hierſelbſt iſt für den 5 Auguſt in Ausſicht ge
nommen Die von Uphues in doppelter Lebensgröße modellierte Büſte
wird jetzt in Laaſer Marmor hergeſtellt Das Hanpt der Kaiſerin ſchmückt
ein Diadem ihre linke Hand hält eine Roſe Auf den Stufen des ſchlanken
Gramitpoſtaments liegt eine von Roſen und Paſfionsblumen durchflochtene
Palme die in Bronze gegoſſen iſt

Frankreich
Der Deutſche Kaiſer als Spender und der Zar als Nicht

ſpender
Paris 16 Mai Jn der Aurore ſchreibt Manière bezüglich des

Unglücks auf Martinique unter dem Titel Es liegt ſo fern ſeinen Mit
bürgern und Staatsmännern folgende ironiſchen Liebenswürdigkeiten ins
Stammbuch Wilhelm II ſchenkte ſofort 10000 Mk die Könige von
England und Jtalien jeder 25000 Franes ſelbſt der gute Oskar von
Schweden ließ 250 Louis ſpringen und der Kongreß von Waſhington
votierte eine Million Francs Dieſe Gabe iſt nach den letzten Nachrichten
ſogar auf 2500000 geſteigert worden Unſer Freund der Zar hat
kondoliert aber keinen Sou gegeben Jn unſerer offiziellen Welt dachte
man auch nicht mehr zu geben außer dem Gelde der Steuerzahler Der
Miniſterrath hatte am 10 Mai eine halbe Million angewieſen Da kam
die Depeſche des Deutſchen Kaiſers Wilhelm II ſandte 10000 Mk
Welche Verlegenheit Schnell improviſierte man ein Hilfskomitee an deſſen
Spitze der Kolonialminiſter trat und ſetzte eine erſte Liſte auf wo ſich
Loubet mit 20000 Francs und jeder Miniſter mit 500 einſchrieben Aus
Achtung für die Hierarchie gab der Unterſtaatsſekretär Mongert nur
200 Francs Nun hatte das Geld Wilhelms nicht mehr den Anſchein
wie ein Haar auf die Suppe zu fallen

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 16 Mai Den ganzen Tag hindurch wechſelten heute in
raſcher Reihenfolge hoffnungsvolle mit peſſimiſtiſchen Gerüchten über den
Verlauf der Konferenz in Vereeniging Entgegen den Anſchau
ungen der übrigen engliſchen Blätter iſt die Daily Mail ſehr optimiſtiſch
und verſichert auf Grund einer angeblich erhaltenen direkten Kabelnachricht
es lägen allerdings noch keine Einzelheiten über die Berathungen in Ver
eeniging vor aber genügende Anzeichen um zu der beſtimmten Erklärung
zu berechtigen der Friede ſei völlig geſichert Andere Blätter
wiſſen daß die Buren bereits entſchloſſen ſeien ſich allen engliſchen
Bedingungen zu fügen Alle dieſe Nachrichten ſind indeſſen unbe
gründet Die Zenſur iſt ſtrenger als je Ein neuer Armeebefehl
hat eben allen Perſonen die nicht konzeſſionierte Korreſpondenten ſind
ſtrikte verboten der Preſſe außerhalb Südafrikas über Alles was den
Krieg direkt oder indirekt berührt irgendwelche Mittheilung zu machen
Der Standard verlangt wieder leidenſchaftlich Kitchener ſolle keinen
Verzug zulaſſen und die ſofortige Entſcheidung fordern

All dieſen Meldungen gegenüber lautet eine Amſterdamer Meldung
der T wie folgt Hier ſowohl als in Brüſſel iſt die Meldung ein
getroffen daß die Friedensunterhandlüngen als geſchertert zu
betrachten ſind nachdem die Beſtrebungen Englands unter Umgehung
Krügers den Friedensabſchluß herbeizuführen auf den entſchiedenen
Widerſtand der Burenführer ſtießen Letztere fordern erneut einen förm
lichen Waffenſtillſtand und die Freigabe des Kabels zwecks Ver
ſtändigung mit Krüger was England ablehnte Der morgige Tag
wird bereits die endgiltige Entſcheidung bringen

Amerika
Ein Geſchenk Kaiſer Wilhelms

Um die Erinnerung an den glänzend verlaufenen Beſuch des Prinzen
Heinrich in Amerika dauernd feſtzuhalten und ein äußeres Wahrzeichen
für die Befeſtigung der deutſch amerikaniſchen Beziehungen
zu ſchaffen iſt Kaiſer Wilhelm an den Präſidenten der Union mit
einem Anerbieten herangetreten das bei dieſem die beſte Würdigung und
freundlichſte Aufnahme gefunden hat Der Kaiſer will dem ameri
kaniſchen Volke eine Statue Friedrichs des Großen zum Ge
ſchenk machen die in Waſhington zur Aufſtellung gelangen ſoll ein Ge
danke der in Amerika wie alle an den Prinzen Heinrich gehaltenen Be
grüßungsreden zur Genüge bewieſen auf das lebhafteſte Verſtändniß
rechnen kann Das diesbezügliche vom Kaiſer an Rooſevelt geſandte in
engliſcher Sprache abgefaßte Telegramm lautet in deutſcher Ueberſetzung
wie folgt

Wiesbaden 14 Mai 1902
An den Präſidenten der Vereinigten Staaten von Amerika

Waſhington
Jch ſtehe noch unter dem tiefen Eindruck welchen der glänzende

und herzliche Empfang Meines Bruders des Prinzen Heinrich durch

v wwwmmww Ödie anderen legten nicht viel Gewicht auf ſeine Reden Da kam
eines Morgens auch Vera in ſichtlich freudiger Aufregung nach
oben und dann erklärte Herr Zernke gleich nach ſeinem Ein
tritt alles

Jch werde Euch nun bald verlaſſen meine lieben Kinder
fing er feierlich an und zwar geſchieht dies weil Hans auf
Wunſch ſeiner hochverehrten Frau Mama zum Herbſt in die
Kadettenſchule zu Potsdam eintreten ſoll Die Frau Gräfin
ſelbſt wird dort wahrſcheinlich ſtändig ihren Winkeraufenthalt
nehmen und Du liebe Vera wirſt ſie begleiten und eine Er
zieherin erhalten Jch hoffe und wünſche lieber Hans daß Du
wenn Du erſt Deinem Kaiſer dienſt ein pflichttreuer fleißiger
Menſch

Ja ja natürlich unterbrach ihn jetzt Hans der feine
Freude und Aufregung nun nicht mehr zu zügeln wußte und
trotz des Lehrers Gegenwart alles was ihm von den Plänen
bekannt war in buntem Durcheinander vortrug dazwiſchen fragte
und jubelte und auch Vera die ſelbſt ganz glücklich über dieſe
Ausſicht war zum Plappern und Lachen verleitete

Herr Zernke nahm dies ſehr nachſichtig auf Er ſagte die
Frau Gräfin habe ihm in Anbetracht dieſes Eindruckes einen
freien Tag zu machen geſtattet und kaum war dieſes ausge
ſprochen ſo flitzte Hans ſchon aus dem Zimmer

Joachim ſtand auch auf und packte ſeine Bücher zuſammen
Er glaubte in einem böſen Traum befangen zu ſein Es lag
ſo ſchwer auf ihm daß er nicht einmal ein Wort des Grußes
hervorbrachte ſondern mit ſtummer Verbeugung die Stube
verließer da lief Vera ihm nach Er hörte es und blieb ohne

ſich umzuſehen kurz vor der Treppe ſtehen Eine ſeltſame
Weichheit ſchien ihm in Kopf und Gliedern zu liegen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
die Bürger der Vereinigten Staaten von Amerika auf Mich gemacht

hat Jn den Reden mit denen er begrüßt wurde ward wiederholt
der Thatſache Erwähnung gethan daß Mein Ahn Friedrich der
Große gegenüber der jungen amerikaniſchen Republik zur Zeit ihrer
Entſtehung eine freundliche Haltung ſtets bewahrt habe indem er da
durch den Grundſtein der freundlichen Beziehungen legte welche immer
zwiſchen unſeren beiden Ländern beſtanden haben Dem Mir von dem
großen König gegebenen Beiſpiel will Jch folgen Jch möchte die
Erinnerung an den Beſuch des Prinzen Heinrich wacherhalten durch

ſeinem Namen annehmen zu wollen Jch beabſichtige den Vereinigten
Staaten eine Bronzeſtatue Friedrichs des Großen zum
Geſchenk zu machen die in Waſhington auf einem Platze zu exrichten

geſehen werden als ein dauerndes Zeichen der innigen Beziehungen
welche zwiſchen unſeren beiden großen Nationen mit Erfolg gepflegt

und entwickelt ſind Wilhelm J RAuf das Telegramm des Kaiſers antwortete Präſident Rooſevelt

mit einem Telegramm in deutſcher Sprache welches lautet
Waſhington 15 Mai 1902

Kaiſer Wilhelm Wiesbaden

Jch bin tief empfänglich für Jhr großaxtiges und freund
liches Anerbieten Jch danke Jhnen herzlich dafür im Namen der
Vereinigten Staaten und werde es ſogleich dem Kongreß vorlegen Ge
wiß wird es unſerem Volke das größte Vergnügen bereiten aus Jhren
Händen eine Statue des berühmten Herrſchers und Soldaten eines der
größten Männer aller Zeiten Friedrichs des Großen zu erhalten und
eine beſondere Angemeſſenheit liegt darin daß ſeine Statue hier in der

Stadt Waſhington der Hauptſtadt der Republik auf deren Geburt er mit
ſolch freundlichem Jntereſſe ſchaute errichtet werden ſoll Für dieſen neuen
Beweis Jhrer freundlichen Geſinnung für unſer Land danke ich Jhnen in
deſſen Namen Die Gabe wird hier ſicherlich angeſehen werden als ein
erneutes Zeichen der Freundſchaft zwiſchen den beiden
Nationen Wir hofſen und glauben feſt daß dieſe Freundſchaft in den
kommenden Jahren noch ſtärker und feſter werden wird Es iſt
ein Zeichen für die Wohlfahrt des ganzen Menſchen
geſchlechts daß am Anfang dieſes Jahrhunderts das
amerikaniſche und deutſche Volk in einem Sinne herzlicher
Freundſchaft zuſammen arbeiten

Theodore Rooſevekt

Aus der Almgebung
Schkopaun 16 Mai Gewonnene Wette Der Glaſermeiſter

E aus Merſeburg ging eine Wette ein daß er im Stande ſei einen
1 Ctr 20 Pfd ſchweren Sack mit Kartoffeln auf ſeinem Fahrrade fort
zufahren Er hat die Wette gewonnen Unterwegs ging ihm das über
müthige Rad ſogar durch und ſchlug um Zum Glück wurde dabei
niemand verletzt

Merſeburg 16 Mai Opern Vorſtellungen Jm hieſigen
Tivoli Theater beginnen morgen Sonntag Abends 8 Uhr unter Leitung
des Herrn Direktor Aug Dormer Opern Vorſtellungen Am 18 wird
Verdi s Troubadour am 19 Der Bettelſtudent und am 20 Der
Waffenſchmied gegeben

r Gollme 16 Mai Die General Kirchen Viſitation iſt
beendigt Allgemein kann bemerkt werden daß alle Gemeinden freilich in
mancherlei Abſtufungen dem Werke eine lebhafte Theilnahme entgegen
brachten Was den Kirchenbeſuchern dargeboten wuxrde war auch geeignet
zu ergreifen und zu feſſeln Wie wiederholt anerkannt wurde von ſämmt
lichen Ortspfarrern das Evangelium in Beweiſung des Geiſtes und der
Kraft gepredigt Jn immer neuen Wendungen unermüdet und nie er
müdend verſtand General Superintendent 0 Vieregge die ſeligmachende
Wahrheit den Hörern ans Herz zu legen Beſonders bewundernswerth war es wie
er in ſeinen geiſtesmächtigen und geiſtvollen Anſprachen überall Anknüpfungs
punkte zu finden und die religiös ſittlichen Wahrheiten zu vermitteln verſtand
Auch die Kommiſſionsmitglieder im Talar ſuchten es ihrem verehrten
Leiter möglichſt nachzuthun Manches gute Samenkorn wurde in die
Herzen der Jugend ausgeſtreut manches für das Leben des chriſtlichen
Hauſes wichtige Thema mit den Hauseltern beſprochen Wenn auch der
böſe Feind geſchäftig geweſen war den Unkrautſamen des Argwohns aus
zuſtreuen als ſollten die Hausväter und Hausmütter examiniert und über
die intimen Verhältniſſe ihres Familienlebens ausgefragt werden ſo fand
ſich doch in jeder Gemeinde eine ſtattliche Zahl von Hauseltern die
wenn auch die Unterhaltung hie und da mehr oder minder einſeitig blieb
mit geſpannter Aufmerkſamkeit den Ausführungen folgten Die Beſuche
der Schulen ergaben durchweg ein erfreuliches Reſultat und drängten
wieder den Gedanken auf welchen großen Segen unſer Volk und unſere
Kirche d i die Geſammtheit der Getauften der evangeliſchen Volksſchule
verdankt Beſonders hervorzuheben iſt daß die ganze Viſitation fern
von ungeſund methodiſtiſchem Weſen durchaus einen evangeliſch hutheriſchen
Charakter trug wie z B der Herr General Superintendent in ſeiner An
ſprache in Klepzig das Fruchtbringen in Geduld nachdrücklich betonte

Beſonderes Verdienſt haben ſich auch die Kommiſſiosmitglieder ohne
Talar erworben Das unevangeliſche Wort Laien wurde grundſätzlich
vermieden Faſt ohne Unterbrechung und mit immer wachſendem Jnter
eſſe hielten die Herren bis zum Schluſſe aus beſonders werthvoll war

Joachim wollte ſprechen aber er konnte nicht So ahnungs
los noch heute früh und nun plötzlich alles aus

Laß nur Vera tröſtete er endlich ſie und ſich Es iſt
ja noch nicht gleich Und für Dich wird s gewiß ſo ſchön Jch
muß mich erſt erſt ran gewöhnen es kam ſo mit
einem Mal

Die Thränen ſtiegen heiß auf in ſeine Augen Er wollte
ſie nicht ſehen laſſen zog ſeinen Arm aus Veras Händen und
eilte ſtürmiſch die Treppe hinab

Der regelmäßige Unterricht war jetzt zu Ende Alles hatte
einen zerfahrenen haſtigen Charakter angenommen Joachim
kam noch einige Male in die Stunde in der er dann Herrn
Zernke meiſt allein gegenüber ſaß Dann hörte auch das auf
und tagelang ſah er nichts von dem Treiben dort oben

Jm Schloß rüſtete man zur Abreiſe Kiſten und Kaſten
ſtanden gepackt und die Unruhe und der Trubel hatte ſich auch
in die innerſten Gemächer gedrängt ſodaß alle Behaglichkeit
aus dieſen Räumen verjagt ſchien Jmmer und überall oben
bei den Herrſchaften und in Küche und Souterrain bei der
Dienerſchaft hörte man den Wunſch Ach wären wir nur erſt
vierzehn Tage weiter

Jn all dieſe Unruhe kam Joachim um Abſchied zu nehmen
Er ſah auffallend blaß und ſchmal aus

Dieſen Tag den letzten hatte er mit wehmüthiger Ungeduld
herbeigeſehnt und doch fürchtete er ſich vor dem Abſchied

Na kommſt Du auch noch mal wieder ſagte der Diener
dem er begegnete Ja für Dich ſind nun die beſten Tage
geweſen Na geh da man rin ins kleine Eßzimmer da ſind
die Herrſchaften alle drin

Fortſetzung folgt

Du ſagte ſie umfaßte ſeinen rechten Arm und lehnte
ſich an ſeine Schulter ich hab s ja garnicht bedacht Du
leibſt ja hier und dann ſah ſie auf und ſtreichelte ſein

Geſicht Jhre Augen ſchwammen in Thränen
Nun mag ich auch nicht fort klagte ſie

Unterpegel 0,54 17 Mai
Trotha 1,95 16 Mai

eine Gabe an das amerikaniſche Volk vie Jch Sie bitte in re v d Recke

Waſſerſtände Am 16 Mai Weißenfels Oberpegel 2,52
Halle unterhalb 4 1,90

Vernburg 1,44 Calbe Unter
pegel 4 0,96 Oberpegel l,62 Dresden 1,05 Magde

18 Mai Nr 115ihre Vertrautheit mit den örtlichen Verhältniſſen in den Konferenzen Die
umfangreiche Arbeit innerhalb der kurzen Zeit zu bewältigen war nur
dadurch möglich daß der Kommiſſion in freundlicher Weiſe Equipagen
zur Beförderung zur Verfügung geſtellt wurden und es verdienen in
dieſer Beziehung beſonderen Dank die Herren Oberamtmann Bieler auf
Reinsdorf Rittergutsbeſitzer Bieler auf Zſchernitz Amtsvorſteher Bag

witz auf Queis aber auch die nicht zur Kommiſſion gehörigen Herren
Rittergutsbeſitzer Lüdicke Landsberg Gutsbeſitzer Werner Gollme und
Brauereipächter Degen Landsberg Daß am Montag den 12 Mai der
erſt kürzlich ernannte Herr Konſiſtorialpräſident Glaſewald von Magde
hurg zur Theilnahme an der Viſitation eintraf und daß Herr Regierungs

ſowie der Herr Kreis Landrath dem Gottesdienſte
n Zſchernitz beiwohnten verlieh dieſen Tagen noch eine beſondere Be

deutung Der Königl Regierungs Schulrath hatte leider nicht erſcheinen
können da er eben von ſeiner Verſetzung benachrichtigt worden war
Am Mittwoch wurde die Viſitation mit einem feierlichen Gottesdienſte in

wäre den Sie freundlichſt auswählen wollen Möge dieſe Gabe an Landsberg beſchloſſen
Cöthen 16 Mai Ein bedauerlicher Unfall hat ſich heute

Vormittag hier zugetragen Als der bei Befeſtigung von Feuermelder
Drählen beſchäftigte Dachdecker K im Begriff war einen Draht an einen
in der Leipziger Straße in der Nähe der hohen Brücke ſtehenden Maſt
anzukegen brach der Letztere ab und K ſtürzte mit der Leiter mehrere
Meter hoch zur Erde wobei er erhebliche Verletzungen erlitt Der Ver
ungate wurde in ſeine Wohnung geſchafft und in ärztliche Behandlung

egeben

Welbsleben 16 Mai Ueberfahren Vorgeſtern wurde hier
der in der Rohkohl ſchen Buſchmühle beſchäftigte Geſchirrführer Gröber
beim Transport einer Fuhre Langholz überfahren Außer kleineren Ver
letzungen exlitt derſelbe eine ſchwere Quetſchung eines Armes die längere
Zeit ärztliche Hülfe in Anſpruch nehmen dürfte

Mehringen 16 Mai Unfall Geſtern verunglückte hier der
erſte Geſchirrführer des Oekonomen Georg Hänsgen in ſchwerer Weiſe
Der Geſchirrführer ſtand auf dem Wagen als die Pferde unerwartet an
zogen und er vom Wagen herabgeſchleudert wurde Anſcheinend beſteht
die Hauptverletzung in einem ſchweren Beinbruch der ſeine ſofortige Ueber
führung in das Bernburger Krankenhaus erforderlich machte

W Freyburg 16 Mai Unfälle Kellermeiſter F fiel heute von
der Leiter und brach dem Vernehmen nach das rechte Bein Ein kleines
Mädchen des Steinbruchsbeſitzers H hatte ſich einen Knopf in das Naſen
loch geſteckt Nach vieler Mühe gelang es einem hieſigen Arzte den Fremd
xörper wieder herauszuholen

e Des Pfugſtfeſtes wegen erſcheint die
nächſte Unmmer des General Anzeiger Diens
tag Nachmittag

Lokales
Der Nachdrug unſerer Origingl Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 17 Mai
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 20 Mai er Nachmittags 5 Uhr im

Zimmer des Stadtbauraths
Tages Ordnung

1 Abbruch des Armenhauſfes in Halle Cröllwitz und Bau einer Be
dürfnißanſtalt
Petition wegen Uebernahme des von der Deſſauerſtraße über den
Galgenberg nach Giebichenſtein führenden Wirthſchaftsweges und
Freigabe deſſelben als Communikationsweg

Endgültige Bewilligung der bei Kapitel XIII D II 13 des
laufenden Haushaltsplanes vorgeſehenen Mittel
Endgültige Bewilligung der bei Kapitel X D III Nr 6 bis 10
des laufenden Haushaltsplanes eingeſtellten Beträge
Nachbewilligung von Mitteln zum Abputz des Schulgebäudes neue

Promenade Nr 13
Erbauung von Veranden für das Peißnitz Reſtaurant
Beſchaffung eines Gas Badeofens für das Kinder Aſyl
Herſtellung von Torgament Fußböden im Aſyl für Obdachloſe
Fluchtlinienfeſtſetzung für den Seebenerweg zwiſchen Oppinerſtraße
und Ortsgrenze

10 Beſeitigung der Mängel an dem durch die ehemalige Gemeinde
Trotha ausgebauten Seebenerwege zwiſchen Oppinerſtraße und
Ortsgrenze ſowie Landerwerb

11 Landerwerb vom Grundſtü Haſenſtraße Nr 4
12 Petition betr Ankauf des Grundſtücks Ritterſtraße Nr 17

d
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Von der Univerſität Der bisherige ordentliche Profeſſor Dr
Auguſt Finger zu Würzburg iſt zum ordentlichen Profeſſor in der juriſtiſchen
Fakultät der Univerſität Halle Wittenberg ernannt

Zoologiſcher Garten Hoffentlich weicht nun endlich der Winter
dem Wonnemond damit zu Pfingſten der Garten ſich des wohlverdienten
Beſuches erfreuen darf Neues bietet er wieder mancherlei Am meiſten
entzücken dürfte ein neuer Käfig im Raubthierhauſe der erſt geſtern auf
geſtellt wurde Es iſt dies ſeinem Entwurf wie ſeiner Ausführung nach
ein Prachtſtück und macht dem Halleſchen Gewerbe alle Ehre ebenſo dem
liebenswürdigen Mitbürger der ſeiner Freude an dem Garten durch dieſes
ſchöne Geſchenk Ausdruck verlieh und deſſen Name auch wenn wir ihn
hier nicht nennen bald allen Freunden des Gartens geläufig ſein wird
Andere Bauten ſind außer dem faſt beendeten Alpinum in großer Anzahl
entſtanden die freilich nur für ein Augenblicksdaſein beſtimmt ſind Mitten
im Garten erheben ſich die zahlreichen Häuschen und Hütten der Mala
baren auf dem Schauſtellungsplatz ragt hinter einem geräumigen Podium
ihr Tempel mächtig empor Die ſogenannte MalabarenTruppe der be
kannten Gebrüder Hagenbeck iſt zweifellos die intereſſanteſte Völkerkarawane

die je Europa betreten hat Es ſind nämlich durchaus nicht nur Mala
baren darin vertreten ſondern mehrere andere Völkerſtämme von denen
das Hauptintereſſe die Dſchungel Guyaratis erregen dürften die
indiſche Zigeuner bezeichnete Stamm zieht in der trockenen Jahreszeit mit
armſeligem Eſelgeſpann von Ort zu Ort Die Männer produzieren ſich in
ihren Künſten indem ſie die hohen Bambusſtangen mit affenartiger Ve
hendigkeit erklettern und auf den Spitzen derſelben die waghalſigſten Tries
ausführen Mit weniger Spannung aber gleich großem Jntereſſe wi
der Beſucher das Leben und Treiben in den Dorfhütten verfolgen
nur die verſchiedenſten Handwerker Seidenſticker Mattenweber Maler
ſind hier bei der Arbeit den ganzen Tag über zu beobachten ſonder
auch die Schule in der die 13 Kinder der Karawane zum größten
götzen der Umſtehenden unterrichtet werden und die Küche in der fü
Karawane gekocht wird ſind den Blicken des Publikums zugänglich
reich ausgeſtatteter Bazar bietet die wohlfeilſten und die koſtbarſten Handels
gegenſtände Jndiens zum Verkauf dar Es iſt ein ſchwieriges Geſchaſt
eine Karawane ſo verſchiedenartiger Herkunft zuſammenzubringen
Hagenbeck hat beinahe 5 Monate gebraucht um die einzelnen Leute in
ihren Diſtrikten aufzuſuchen zur Ueberfahrt nach Europa zu bewegen und
endlich im Frühjahr zur Abreiſe zu ſammeln Nur ſeiner Eigenſchaft als
langjähriger Unterthan der Ceylon Regierung ſeiner Stellung in Colomdo
und der umfaſſenden Kenntniß von Land und Leuten iſt es zu danke
daß einige Hauptſtädte Europas dieſe intereſſante Karawane zu Geſicht
bekommen

Das Platzconcert ſpielt am morgigen Sonntag Mittags 12 Uhr
die Kapelle des Mansfelder FeldArt Negts auf dem Ranniſchen Plaße
Das Programm lautet Des Kaiſers Ruf Parademarſch von Trempler
JubelOuverture von C M v Weber Mein Juwel Walzer von Linke
Frühlingslied von Gounod Divertiſſiment aus Rheingold von Wagner

Walhalla Theater Der neue Spielplan zeichnet ſich durch große
Mannigfaltigkeit und intereſſant eigenartige Darbietungen aus ſo daß an
dem geſtrigen Eröffnungsabende ſämmtliche Nummern verdienten ſehr
lebhaften Beifall fanden der auch dem anerkennenswerthen Beſtreben der
Direktion galt den Beſuchern immer Neues zu bieten Die Vorſtellung
wird durch das Auftreten der internationalen Concertſängerin Roſa Szen
teſſy einer ſchönen Bühnenerſcheinung deren geſangliche Leiſtungen
erheblich über das gewöhnliche Nivean hinausgehen gut eingeleitet Auch
der Keulen Jongleur Mr Francis erntete berechtigten Applaus Dei
American Bioscope bringt eine neue Serie lebender Photographien
von denen namentlich mehrere ſehenswerthe Aufnahmen von der Amerika
reiſe des Prinzen Heinrich die geſpannte Aufmerkſamkeit der Zuſchauct
in Anſpruch nahmen Mr Chaſſino iſt in der That ein unnachahm
barer Jmitator von Vogelſtimmen deſſen großartige Leiſtungen Erſtaunen

burg 1,38 hervorrufen Der Künſtler welcher Erfinder der Schattenſpiele mit den Füße
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Nr 115 Sonnkag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 18 Mai Seite 3iſt erregt auch mit dieſen Aufſehen Die entzückenden Schweſtern Warwick
fanden überaus freundliche Aufnahme ſie führten ſich aber auch als
tüchtige akrobatiſche Kunſtradfahrerinnen ein Als alter gern geſehener
Freund wurde der Humoriſt und Charakteriſtiker James Baſch begrüßt
der ſich dafür mit neuen Schlagern revanchierte und dann auch immer
wieder hervorgerufen wurde Das Luftpotpourrie an der elektriſchen Roſen
Lyra von Maritana und Viktoria verdient ungetheilte Beachtung durch
die graziöſe Art und Weiſe mit der die Künſtlerinnen die ſchwierigſten
Kraftleiſtungen ausführen Endlich iſt noch der Clown Peppo mit ſeinen
Affen Hunden und Katzen ehrend zu erwähnen da die vorzügliche Dreſſur
der vierbeinigen Artiſten ſtürmiſche Heiterkeit erweckt Leider konnten
geſtern Abend die akrobatiſchen Trapez Equilibriſten Brothers Alvares
wegen Erkrankung eines derſelben nicht auftreten Während der Pfingſt
feiertage finden Abend Vorſtellungen ſtatt Am 1 und Feiertage iſt
von Vormittags 11 bis Nachmittags I Uhr Frühſchoppen Freiconcert

Apollotheater Der geſtern Abend eröffnete Spielplan weiſt neue
intereſſante und gediegene Nummern auf Schon die hervorragende
Trapezkünſtlerin Mlle Titi zeigt in ihrem Fache für eine Dame außer
gewöhnlich gute Leiſtungen An Stelle des auf dem Programm verzeich
neten Seppl Erneſty Der Wilderer auf dem Drahtſeil deſſen Gepäck
ſtücke geſtern Abend noch nicht eingetroffen waren trat der aus dem
vorigen Spielabſchnitt bekannte Mr Carletta auf und erntete verdiente
er Auch die Bravourleiſtungen an römiſchen Ringen
der fünf Schweſtern Franklin verdienen rühmend hervorgehoben
zu werden Die Künſtlerinnen führen in exakter Weiſe ihre
Uebungen die allgemeines Staunen hervorrufen aus und errangen
reichen Beifall Die reizende Vortragsſoubrette Detau Waldan
5 ſich einen großartigen Erfolg Ein ſchöner Dreſſurakt der auch
des komiſchen Beigeſchmackes nicht entbehrt iſt die Vorführung von
18 Hunden und 1 Affen durch Eugène und Natalie Weldemann Es
iſt erſtaunlich wie dieſe Thiere vom größten bis zum kleinſten herab die
ihnen mit vieler Mühe beigebrachten Kunſiſtückchen zeigen Der Humoriſt
Martin Vallée der vom vorigen Spielplan übernommen iſt errang
wiederum großen Erfolg durch ſeine neuen und originellen Vorträge
Namentlich das Conplet Wenn Kalkulator s in die Baumblüthe ziehen
erweckte ſtürmiſche Heiterkeit Die Excentrics Brothers Cabany mit ihren
Aufführungen an der Plakatſäule ſchloſſen die Reihe der Darbietungen
wirkungsvoll ab Eine neue Serie lebender Photographien bietet Dröſes
Velograph von denen beſonders die aktuellen militäriſchen Aufnahmen
ſehr gut gefielen An beiden Pfingſtfeiertagen finden bei günſtiger
Witterung Vormittags und Nachmittags Freiconcerte im Garten ſtatt bei
ungünſtiger Witterung an beiden Feſttagen Nachmittagsvorſtellungen
Abends ſind Vorſtellungen im Saale

Das Halleſche Philharmoniſche Orcheſter nnter Leitung des
Herrn Johannes Vetter beginnt ſeine Concerte am 1 Pfingſtfeiertage
Morgens um 7 Uhr in der Saalſchloßbrauerei An beiden Feiertagen
ſind Morgens um 7 Nachmittags um 3 und Abends 8 Uhr Concerte
in der Saalſchloßbrauerei am 3 Feiertage Nachmittags 3 Uhr in der
Saalſchloßbrauerei und Abends 8 Uhr im Wintergarten Den Leiſtungen
wird allſeitig mit Intereſſe entgegengeſehenDer Kürgerverein für ſtädtiſche Jutereſſen ladet ſeine Mit

glieder und deren Angehörige ebenfalls zur Beſichtigung des ſtädtiſchen
Elektrizitätswerkes am Dienstag den 20 Mai Vormittags 10 Uhr
ein Sammelplatz Städtiſche Desinfektionsanſtalt Pulverweiden Nach
Beſichtigung gemüthliches Beiſammenſein beim Frühſchoppen Concert bei
H Barth Badeanſtalt Durch Mitglieder eingeführte Gäſte ſind will
kommen

Religiöſe Verſammlungen Sonntag den 18 Mai Abends
8 Uhr wird in der Evangeliſationsverſammlung im Roſenthal Weiden
plan 4 Herr Paſtor Simſa über das Thema Jm Dienſte der Nichtig
keit einen Vortrag halten Gäſte ſind willkommen Eintritt frei Außer
dem ſind Verſammlungen Nachmittags 5 Uhr in der Schmiedſtraße 21
und Abends 8 Uhr auf Schmelzershöhe Friedenſtraße 1

Verſammlung für Gaſtwirthsgehilfen Am Dienstag den
20 Mai Nachmittags 4 Uhr findet im Roſenthal Weidenplan 4 eine
religiöſe Verſammlung für Reſtaurant Angeſtellte ſtatt Jn dieſer Ver
ſammlung werden die Herren Paſtoren Simſa und Oberhof Vorträge
halten Jeder dem Gaſtwirthsgewerbe angehörende Mann iſt willkommen
Der Eintritt iſt frei

Der Heirathsſchwindler welcher unter dem Namen v Roſen
berg namentlich in Halle und Umgegend vielfache Gaunereien verübte
befindet ſich gegenwärtig im Gerichtsgefängniß zum Naumburg Jetzt iſt
auch ſeine Perſönlichkeit feſtgeſtellt Es iſt ein Kolporteur Guſtav Robert
Rieſenſtahl

Blutvergiftung Jn der Jentzſch ſchen Färberei trat der Arbeiter
Ernſt Löbe am Donnerstage in einen roſtigen Nagel Da ſich bald
danach Anzeigen einer Blutvergiftung bemerkbar machten ſo mußte ſich
öbe geſtern in das Diakoniſſenhaus begeben wo er Aufnahme fand

Zuſammenſtofz Geſtern Vormittag gegen 101 Uhr fuhr der
Motorwagen Nr 18 der Stadtbahn auf dem Marktplatze Ecke Schmeer
ſtraße mit einem Laſtwagen der Firma Elsner zuſammen Wen die
Schuld trifft konnte nicht feſtgeſtellt werden Hierbei wurde der Vorder
perron des Motorwagens leicht beſchädigt

Aus dem Leſerkreiſe
Gür die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten über

nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüberkeine Verantwortung
Konſum Verein oder Rabatt Spar Verein

Wenn in Jhrem Blatte den oft recht wenig zutreffenden Argumen
tationen des Mathematikers Herrn Suchsland von Seiten des Beamten
Konſum Vereins ein Schnippchen geſchlagen wird ſo kann man dies dem
kampfluſtigen Herrn Profeſſor von Herzen gönnen Die Polemik über
Konſum Vereine iſt damit aber nicht zum Abſchluß gekommen und
Sie wollen mir geſtatten auch Einiges dazu beizutragen

Unterzeichneter ſieht in dem geſammten Konſum Weſen nicht
einen wirthſchaftlichen Fortſchritt ſondern das gerade Gegentheil eine
Depreſſion auf das Gewerbsleben ſoweit es beſonders im Klein Verkehr
gebunden iſt All dieſe kleinen Exiſtenzen welche die Vermittlung im
Handel ausrichten haben daſſelbe Recht zum Leben und Beſtehen wie der
Beamte auf ein für ſeine Verhältniſſe auskömmliches Gehalt

Neuerdings ſoll ja hier ein Rabatt Spar Verein ins Leben treten
und man darf hoffen daß demſelben eine kräftige Unterſtützung ſeitensder Allgemeinheit zu theil wird ſchon um deswegen weil derſelbe der

Tributpflicht der Geſchäftswelt an die Konſum Vereine ein Ende bereiten
wird Es iſt ein Unding und mit rechtlichen Begriffen durchaus nicht
vereinbar wenn Geſchäfte der Mehrzahl des kaufenden Publikums welche
nicht in Konſum Vereinen eingepfercht ſind bei Baar Einkäufen 8 10
auch 15 Proz abnehmen Derartiges ſollte mehr in die Oeffentlichkeit
gezogen werden Und welche imenſe Schädigung erleidet erſt der Hand
werkerſtand durch die Konſum Vereine Aus Dividendenſucht kauft die
Frau des kleinen Mannes oft über ihre Verhältniſſe im Konſum
dieſer ſaugt ſchwammartig das baare Geld auf aus den minder bemittelten
Klaſſen und dem Handwerker bleibt das Nachſehen mit ſeiner Forderung

Man höre nur mal die Händwerker wieviel bei denen uneinbringlich
bleibt im Laufe des Jahres Kann das eine kleine Dividende aus dem
Konſum Verein auch nur annähernd aufwiegen Der Segen der
Konſum Vereine iſt ſehr imaginär Dividende muß auf jeden
Fall herausgeſchlagen werden und um dann auch noch billig
ſein zu können geht es meiſtens auf Koſten der Qualität
der Waaren Unterzeichneter war ſelbſt 5 Jahre lang im Aunufſſichtsrath
eines recht bedeutenden Konſums Vereins und kennt die Manipulationen
aus eigener Anſchauung Wie oft ſprachen nicht auch Partei Zwecke in
der Verwaltung mit Könnte man mehr Waarenkenntniß in die große
Maſſe bringen fiele der Nimbus des Konſum von ſeinem Piedeſtal

Keine Bereicherung durch Separat Konzeſſionen auf Koſten Anderer
Das ſchreibe der NRabatt Spar Verein auf ſein Panier und

wenn auch nur allmählich aber ſicher wird er ſeine Miſſion zur
Hebung des Kleingewerbeſtandes erfüllen

Leben und leben laſſen das alte deutſche Wort behalte ſeine Geltung
H

Allgemeiner KonſumVerein
Vorigen Montag fand eine öffentliche Verſammlung ſtatt in der eine

Frau Steinbach aus Hamburg einen Vortrag hielt auf den näher
einzugehen zu viel Raum beanſpruchen würde Es ſei deshalb nur er
wähnt daß Frau St die von voriger Generalverſammlung mit er
drückender Mehrheit abgelehnte Statuten Aenderung Penſionierung der
Angeſtellten auf Koſten der Mitglieder Verwendung von Geldern zu
gemeinnützigen Zwecken 2c 2c anpries und als ihre Jdeale Unter

grabung der Exiſtenz der Kaufleute Bäcker 2c Gründung von Produktiv
genoſſenſchaften Fabriken Bäckereien 2c 2e bezeichnete Da zu allen
dieſen Dingen Geld gehört empfahl ſie den nicht zahlreich Erſchienenen
hauptſächlich Frauen recht ſehr ſie ſollten mit weniger Dividende zu
rieden ſein abei führte ſie das Beiſpiel eines Hamburger Vereins an
der oder 2 auch gar keine Dividende zahle Als nächſtſtehendes Ziel
wollte ſie die Erſchienenen für die Gründung einer eigenen Bäckerei mobil
machen bezw die Frauen veranlaſſen ihre Männer dazu anzuregen
Nun fragen wir aber weshalb wird zu ſolchen Mitteln gegriffen indem
man eine vom Gelde der Mitglieder bezahlte Wanderrednerin herholt um
die Mitglieder für die Pläne der Verwaltung gefügiger zu machen Die Mit
glieder reſp der Frauen wiſſen ſelbſt wie ſie ihr Jntereſſe wahrzunehmen haben
Belehrung von außerhalb die ſie noch dazu bezahlen müſſen brauchen ſie
nicht Der Konſum Verein blüht weil die Frauen denſelben als Spar
kaſſe betrachten weil ſie die Dividende gegen Weihnachten zu nothwendigen
Auſchaffungen brauchen Da die Mitglieder zum größten Theil Arbeiter
ſind die ſchwer um ihre Exiſtenz ringen müſſen ſo iſt die geplante Weg
nahme ihrer Spargroſchen zu anderen Zwecken und unſicheren Projekten
verſehlt Wenn immer wieder ſolche Verſuche ganacht werden dann wollen
wir ſehen wo der Konſum Verein bleibt Bisher waren die Frühjahrs
Verſammlungen ſpäteſtens Mitte Mai Wann kommt ſie dieſes Mal
Frau Steinbach erwähnte daß in dem Verein Konſumenten aller Par
teien ſein ſollten überſah aber zu erwähnen daß auch in die Verwal
tung Männer aller Parteien gehören dann hören einſeitige Beſtrebungen
und auch die einſeitige Vergebung der Vereinspoſten auf Die
Verwaltung iſt von voriger Generalverſammlung beauftragt einige
Paragraphen des Status zu ändern damit dieſelben beſſer dem Genoſſen
ſchaftsgeſetz angepaßt werden danach hat ſich die Verwaltung zu richten
Die Errichtung einer Bäckerei halten wir nicht im Jntereſſe der Mit
glieder Eine eigene Bäckerei koſtet ungeheures Geld und der Erfolg iſtzweifelhaft J A A H W e

standesamtliche Aachrichten
Standesamt Halle Burgſtraſze 38

Aufgeboten 16 Mai Der Maurer Albert Gabler und Jda Schmidt
Obergreißlau und Lafontaineſtraße 2

eboren 16 Mai Dem Direktor Albert Haſse eine T Erika Schiller
ſtraße 9 Dem Eiſenbahn Rangierer Hermann Liebing eine T Eifriede
Deſſauerſtraße 15 Dem Zimmermann Karl Krauſe eine T Elſe Peters
bergſtraße 42 Dem Dekorateur Robert Hitſchke eine T Elſe Gr Wall
ſtraße 17 Dem Bauarbeiter Robert Berendt eine T Elſa Wittekind
e 7 Dem Bergarbeiter Erdmann Börckner eine T Emma Trothaer

raße 37
Geſtorben 16 Mai Des Schmiedemeiſter Hermann Hündorf Ehe

frau Jda geb Bieler 27 Diakoniſſenhaus

Standesamt Halle Steinweg 2
Eheſchließungen 16 Mai Der Maler Ferdinand Olm und Emilie

Schiele Gommergaſſe 10 Der Sergeant Johannes Chinnow und EmmaRaumann Merſeburger Chauſſee 10 und Roſenfeld
Geboren 16 Mai Dem Bauunternehmer Ernſt Herbig eine T

Charlotte Pfännerhöhe 28 Dem Schloſſermeiſter Max Unger eine T
Anglita Graſeweg 8 Dem Handarbeiter Fritz Freund eine T Gertrud
Dreyhauptſtraße 8 Dem Tiſchler Karl Pollnow eine T Martha Martin
ſtraße 17 Dem Fabrikſchmied Wilhelm Tewes ein S Wilhelm Dieskauer
ſtraße 15 Dem Pfefferküchler Franz Krolikowski eine T Alberta Dem
Maler Nikolaus Heußner ein S Heinrich Spitze 5H Dem Uhrmacher
Clemens Kühnel eine T Charlotte Jakobſtraße 44 Dem Geſchirrführer
Paul Opel eine T Martha Dachritzſtraße 9

Geſtorben 16 Mai y Wittwe Maria Mintert geb Richter 71
Mauerſtraße 10 Der Schriftſetzer Wilbelm Aehle 52 Klinik Der
Comtoriſt Friedrich Buſchendorf 73 Südſtraße 62 Wittwe Karoline
Lin e Artkock 74 Siechenänſtalt Der Arbeiter Karl Wittwer
65 J Klinik

Austwärtige Aufgebote
Der Oberkellner Reinhold Siegel und Luiſe Gräbner Halle a S und

Düben Der Kgl Oberförſter Adolf Thomas und Erdmuthe Keferſtein
ne en BerlinI O er
Telegramme und letzte Rachrichten

Dresden 17 Mai Her Bur Nach einer Mittheilung der
königlichen Polizeidirektion haben in den letzten Tagen fünfundſechzig
Verhaftungen von Perſonen aus Dresden und Umgegend wegen Ver
brechens gegen das keimende Leben ſtattgefunden Geſtern wurden
noch acht Frauen wegen deſſelben Verbrechens verhaftet Eine große
Anzahl dieſer Perſonen iſt zeitlebens geſundheitlich geſchädigt Drei Frauen
ſind infolge der verbrecheriſchen Handlungen geſtorben

Kaſſel 17 Mai Meldung der Nat Ztg Die franzöſiſche
Regierung hat die von der Staatsanwaltſchaft beantragte weitere Aus
dehnung der Anklage gegen den bekanntlich von Frankreich ausgelieferten
Exdirektor Schmidt geſtern abgelehnt Die Anklage gegen Schmidt
wird ſich ſomit nur auf betrügeriſchen Bankerott beſchränken

Wiesbaden 17 Mai Wolff s Bur Nach der Vorſtellung im
Theater verabſchiedete ſich geſtern Abend der Kaiſer von dem König
Oskar und fuhr trotz des Regens im offenen Wagen zur Bahn Fackel
träger bildeten Spalier Eine überaus zahlreiche Menge hatte ſich auf
den Straßen eingefunden welche den Kaiſer mit Hurrahrufen und Tücher

ſchwenken begrüßte Die Abreiſe nach Wildpark erfolgte um 10 Uhr
55 Minuten

Trieſt 17 Mai Meldung des Kl Der Obmann des
ſozialdemokratiſchen Arbeitervereins in Görz Joſef Candutti und
deſſen Geliebte haben ſich nachdem ſie vorher ihre Hände mit einem
Taſchentuch zuſammengebunden in den Jſonzo geſtürzt und ſind er
trunken Candutti erklärt in einem hinterlaſſenen Briefe daß er den
Selbſtmord aus Kränkung darüber verübt habe daß er wegen einer
Ehrenbeleidigung zu 21 Monaten Kerker verurtheilt worden ſei

Paris 17 Mai Wolff s Bur Nach Meldungen aus Fort
de France wurden dort vorgeſtern Abend zwiſchen 10 und 11 Uhr
ſtarke aus dem Vulkan Pelse aufſteigende Feuergarben geſehen
Geſtern früh riefen aus dem Vulkan aufſteigende dichte rothleuchtende
Rauchwolken in den Ortſchaften Lorrain Marigat St Marie und
Trinits großen Schrecken hervor da die etwa 20 Minuten dauernde
Erſcheinung von einem Aſchenregen begleitet war

Madrid 17 Mai Wolff s Bur Die Königin unterzeichnete
die Ernennung des Generaladjutanten des deutſchen Kaiſers General

leutnants v Moltke zum Ritter des Großkreuzes des Militär
verdienſtordens

Waſhington 17 Mai Wolff s Bur Präſident Rooſevelt
entſchied daß ein Kongreßbeſchluß in der Angelegenheit der Statue
Friedrichs des Großen des vom Kaiſer Wilhelm angebotenen
Geſchenkes unnöthig ſei die Statue ſoll in der neu zu erbauenden Waſhing

toner Kriegsſchule aufgeſtellt werden

Fort de Frauce 17 Mai Laff Bur Raub und Plün
derung werden in St Pierre in großem Umfang betrieben da man
unter den Ruinen ungeheure Schätze begraben glaubt M Vallon
der Anwalt der Firma Vanromondt fand eines Morgens bei ſeiner An
kunft daß Diebe den Panzerſchrank der Bank erbrochen hatten
ringsherum lagen Banknoten verſtreut Er war genöthigt zu ſeinem
Schutze gegen die Plünderer die ihn gewaltthätig angriffen Hilfe zu
holen Schließlich wurden vierzig Räuber verhaftet und hierher

gebracht

Pretoria 17 Mai Wolff s Bur Der Burenführer Beyer
iſt geſtern nach Vereeniging gereiſt Jetzt ſind alle Burendelegierten da
ſelbſt eingetroffen Die Beſprechung welche heute abgehalten werden ſoll

iſt rein privater Natur Kitchener giebt den Delegierten jede Gelegenheit
ſich vertraulich zu beſprechen Die Abſtimmung ſoll durch Ballotage
erfolgen Während der Berathung ſollen die Kommandos deren Führer
an der Berathung theilnehmen nicht angegriffen werden

Bankhaus Paul Schauseil C0o
Halle a S Bitterſeld DelitzsehAn und Verkauf von Werthpapieren Einlösung von Coupons

Conto Corrent Check und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen etc ete

Coursbericht der Halleschen Bankfirmen v 17 Mal
DIvidende Zins a Conrs
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Hall Maschinenfabrik Actien 1901 28 f1
Hallesche Strasxenbahn Acten 1900 60 4 72BHallesche Portlaud Cement Fabrik Act 1900 8
Hilehrand sehe Mhlenwerk Actien 1900 01 7/ 4Körhikdorf Anekerfahrik Action Ii800 o1 4Kyffhüuserhütte Akt Alaschinenfabrik 1900 17 4 1665B
haudaberg Malzfahbrik Actien 1900 01 11 4
NSaumhbüurger Braunkohlen Actien 1900 o 18 4 11776Niemberg Malzfabrik Aktien 800,01
Nienburger Schlossmälzerei Act Ges 1900/01 0 4 685b2Riobeck sche Montanwerke Action 1900 01 14 4 198,50B
Süchs Thür Braunkohlen Stamm Aet 1901 8 4Süchz Thür hrannk Stamm Prior Act 1901 8 4 1356
Waldaner Hrannkohien Stamm Actien 1900 01 14 4 150B
Wegelin Hübhner Actien Gesellsch 1900,/01 12 4 148
Wersconen wenn Brannk Stamm Act 1900 01 20 l 4 220b20
Zeitzer Manchinenfahrik Actien Schaecde 1900 01 14 r S
Zeitzor Veraftu und Solarölfabrik Aetien 1800 o 11 4 126 500
Znekerraftlnerie Actien Halle 1900/01 20 4 1162026
BrnekdoerfeNiotlabhon orghau Ver Knuze o Zins o Zal lesche tännsrsckaft Knre 0 Zinv o Z 3300

Die Kurae der mit ber Paviere vergtehen sich in Mark für oln Stück

Bankhaus
cFrieomann 6 Co
Halle a Poststrasse 2

c d

Wearktbericht
Sonnabend den 17 Mai

0,80 0,85 Mk Spargel pro Pfund
1,10 13 Aepfel pro Mdl
0,20 0,25 Eing Preißelbeeren Pf
0,29 0,25 Pflaumenmus p Pfd0,10 0,25 Getr Pflaumen p Pfd
0,20 0,30 Apfelſchnitte Pfd

Eier pro Mandel
Butter pro Pfund

r pro Literartoſfeln 5 Liter
Weißkohl pro Stück
Blumenkohl pro Stück

0,80 0,90 Mk
0,40 0,60
0,30
0,20 0,25
0,25 0,30
0,70

Sellerie pro Stück 0,05 0,06 Je Kirſchen p Pfd 0,39 n
Kohlrabi pro Stück 0,05 Enten pro Stück 2,25 8,00
Mohrrüben p Mandel 0,12 0,15 Gänſe pro Stück 4,00 8,00
Kohlrüben pro Stück 0,05 0,10 ähne pro Stück 1,50 2,50
Salat pro Stück 0,05 6,10 ühner pro Stiice 1,50 2,25
Radieschen 2 Bündchen 0,05 auben pro Paar 0,75 1,00

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Wahrlich
i

hilft
großartig
als unerreichtker

Inſerten

r

T e
c

III 722 à
Neue Behandlungsweise hei Gonorrhoe

D R P
Ausfluss Harnröhren Entzündung

Sanonstäbohen Borozincomanganalumin 2,5 an Gummi ge
bunden nach eigenem Verfahren ſchließen nach dem Einführen die Ent
zündungen vollſtändig ab und desinficieren ſie Die Heilung verlänft
normal bei ſelbſt alten Fällen wie bei jeder anderen Wunde die mit
Pflaſter bedeckt iſt Preis 3 Mark Verſand Apoth IIofmnann
Schkenditz Leipzig Jn Halle a S Adler Apotheke

Warnung vor Fälschung
nen

Dur in Flaschen mit eingeprägtem Namen ist
Dr Hommel s IIaematogen weht

De Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſänmt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen
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Seickemstofſe ehwarz weiss farbig für euren leer
e Gelegenheitskauf Schwarze reinseidene glatte u gemusterte Stoffe Meter von 2 II an

Seidenhaus Georg Schwarzzenber ger al a S Gr Steinstr

v m 27 e

Mehrere Tausend Hutschachteln
aus polierten Fournieren

e

a

e e
dt G r

u
e

e

T

e

100 39 o ganzwol Kleiderstoffen Seidenstoffen Besatz

8000 9 h Stoffen u Waschstoffen ferner von Dlsasser Baum 50 6 u 7 Mt
vollen waaren Leinen Bettzeugen Inlettstofſen Hempelmann Krause

25 000 nen Barghentel Gardinen MöpeletottenSeidenband Spitzen Stickereien Posamenten haut und
ote ote eto welche sich während der Frühjahrs Saison angesammelt haben sind mit den harnleident Originallooge à 3 30 MPur Porto und Liste B0 Pf extra

allerbilligsten Restpreisen Zwächerntände

m

5 Lotteriee 5 Ziehung
S 27 bis 31 Ha16 870 Geldgewinne baar

ehne jeden Abzug zanhldar von MK

578000
Hauptgewinne Mark

III

w

Porto u Iästo 20 PE
gründlich u ſchnell ohne ſchädliche MittelOscarbräueräbo Machf Sre deutlich versehenm Herrmann a kngeBerlin W Friodrichsetr 181 S Droſp u Ausk diskret u francoBlitzableiter

e Koſtenanſchläge gratis

V ca v

zum Verkauf ausgelegt

Geschäfitshaus
e

e

e

c

S

Stopf Apparat
D R G 166834Magic Weaver

vielf präm zum ſelbſtſtändigen
ſchnellen Ausbeſſern reſp Anweben J
ſchadhafter Strümpfe Tricots Leinen
zeuge kein Nähmaſchinentheil Preis J
J mit Probearb u illuſtr Anleit 3 M

Verktaufsſtelle für Halle a

Königſtraße 13 W F WollmerGrosse Ulrichstrasse 4/5

b S Poſameuntene Aue eM Theilzanlung
bei 1 Mk Abzahlung pro Woche erhalten Sie

I hierren u Knaben Anzuge Sommer
Paletots Kleiderstoffe Möbel

Kinderwagen und Betten

J Möbel und Waaren Credit Geſchäft

bar Klingler
Halle a Gr Ulrichſtr 260

vt u 1 Etage
W r

t h

Echte
Berl geſchl

Garantie
Nickel Glanz Plätten
keine minderwerthige Waare

Glühkohlen Pack
305 DalliPlätten
Spiritusplätten v

b 6,50an Aermel

e el e plättbretter ſtarkS eessweee e 125 große Plättbreiter Waſch undW 4 Wringmaſch Wäſcherollen neue Glanzierplättmaſchinen

Gustav Renseh Poſtſtr 910
Magazin für Haus und Küchengeräthe

Cin guter Haustrunk
iſt das nach neuem Verfahren hergeſtellte

n 2 gut abgelagerteh Hausbier in Flaſchen
8 à 6 PfgExrport Doppelbier

in Flaſchen à 10 Pfg von
Heinrich Müller s Wwe

Schwemme Brauerei
Fernſprecher 2649

7

u27
u

ver J 57 J i

7 2

e a u au 2 55 am e nm J ZJ 2v J a 43 v 2 2

Sonnabend bis 19 Ahr Abends geöffuet
t nnnnnn ee 777 3 4 23

W T

E d

empfehlt in nur soliden und haltharen Qualitäten zu billigsten Preisen

Leibwäsche, Tischwäsche Bettwäsche Betifecdern
Reinholck Griünherg Leipzigerstrasse 21
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